
SWM Versorgungsgebiet

Die SWM liefern rund 1,6 Millionen Menschen in München 
sowie im Münchner Umland quellfrisches M-Wasser. Ein rund 
3.100 Kilometer langes Leitungsnetz durchzieht München. 
Ringförmig angelegte Hauptleitungen bilden die „Schlag-
adern” für das weitverzweigte, in sich vermaschte und in 
seinen Rohrgrößen abgestufte Verteilungsnetz. Die SWM 
wenden jedes Jahr Millionensummen für die Instandhaltung 
und Modernisierung auf – zur Sicherung der Trinkwasser- 
qualität jetzt und in Zukunft.

Weitere Informationen zum Versorgungsgebiet erhalten  
Sie unter:  
 

	 www.wasserportal.info 
 
 

M-Wasser
Ihr Trinkwasser auf einen Blick

Freispiegelwerk

Quellfassung

Förderwerk-Gruppe

Hochbehälter

Leitung 
(schematische Darstellung)

Ein erstklassiges Naturprodukt  
 
M-Wasser kommt quellfrisch aus dem bayerischen 
Voralpenland. Die Stadtwerke München gewinnen 
es aus Grundwasser im Mangfalltal, Loisachtal  
und in der Münchner Schotterebene.  
 
Um die Qualität des Trinkwassers zu sichern, sind 
um die Gewinnungsanlagen Wasserschutzgebiete 
ausgewiesen. Durch eine naturnahe und gewässer-
schonende Bewirtschaftung der Flächen setzen sich 
die SWM zudem für den Naturschutz ein. Außerdem 
fördern sie seit 1992 den ökologischen Landbau im 
Mangfalltal. Diese und weitere Grundwasserschutz- 
Maßnahmen tragen dazu bei, dass M-Wasser eines 
der besten Trinkwasser Europas ist.  

 
Quellfrisches Trinkwasser
 
M-Wasser wird normalerweise ohne chemische Aufbereitung 
an die Verbraucher*innen geleitet. Aufgrund externer  
Einflüsse – z. B. bei Hochwasser oder Starkniederschlägen in 
den Gewinnungsgebieten – kann eine temporäre Desinfektion 
des Trinkwassers nötig sein. Diese erfolgt durch zwei UV- 
Desinfektionsanlagen. Sollte zusätzlich eine Zugabe von Chlor 
notwendig werden, stimmen die SWM dies mit der zuständigen 
Gesundheitsbehörde ab und informieren die betroffene  
Öffentlichkeit unverzüglich und in geeigneter Weise. Eine  
darüber hinausgehende Behandlung oder Zugabe von  
anderen Stoffen erfolgt nicht. 
 

Nachhaltiger Umgang mit Trinkwasser

Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel.  
Nutzen Sie es sparsam.  
 
Tipps zum schonenden Umgang mit der Ressource 
Wasser erhalten Sie hier:	

	  
 

	 www.swm.de/wasser-sparen 

http://www.wasserportal.info


Geprüfte Qualität

Mit permanenten Kontrollen sichern die SWM die Qualität  
von M-Wasser entsprechend der „Verordnung über die  
Qualität von Wasser für menschlichen Gebrauch“  
(Trinkwasserverordnung - TrinkwV). Das SWM Labor  
untersucht durchschnittlich 1.200 Proben im Monat. 

Die Untersuchungsergebnisse bestätigen, dass M-Wasser 
höchste Qualitätsstandards erfüllt: 

	  
 
	 www.swm.de/analysewerte 

Wasserhärte

Die Wasserhärte von M-Wasser liegt zwischen 14,0 und 18,8 
Grad deutscher Härte (dH). Mit einem Durchschnittswert von 
15,6 Grad dH ist es nach Waschmittelgesetz dem Härtebereich 
„hart“ zuzuordnen. Für die Wäschereinigung empfehlen wir 
bei normal und schwach verschmutzter Wäsche eine Wasch-
mitteldosierung nach dem Härtebereich mittel. So schonen  
Sie die Umwelt und sparen Geld. 
 

Durchschnittliche Wassermengen  

In Deutschland liegt der durchschnittliche tägliche Trink- 
wasserverbrauch bei 121 Litern pro Person (Quelle: BDEW 
2023). Ihren Wasserverbrauch in der Abrechnungsperiode 
sowie den Verbrauch der letzten Abrechnungsperiode  
finden Sie in Ihrer Rechnung. 

Gebühren und Preise 

Der Trinkwasser-Preis setzt sich aus einem mengenabhängigen 
Arbeitspreis in Cent/m³ und einem fixen Grundpreis in  
Abhängigkeit der Zählergröße zusammen.  
 
Details zu den aktuellen Preisen für M-Wasser finden Sie hier: 

	 www.swm.de/wasser-preisblatt

WEITERE INFORMATIONEN 

Die Trinkwasserverordnung finden Sie hier:  

	 �www.gesetze-im-internet.de/
trinkwv_2023/TrinkwV.pdf

 
Informationen der SWM Versorgungs GmbH 	
gemäß §45 und §46 der Trinkwasserverordnung: 
 
 
	  

       www.wasserportal.info 
 
 
Weitere Informationen zu M-Wasser: 
 

	  
 
	 www.swm.de/wasser 

ENTFERNUNG VON BLEILEITUNGEN

Die am 24.06.2023 in Kraft getretene novellierte Trinkwasserver-

ordnung sieht ein Verbot von Bleileitungen bis zum 12.01.2026 

vor. Alle Bleileitungen sowie Teilstücke sind zu entfernen oder 

stillzulegen. 

TIPPS ZUM ERKENNEN VON BLEILEITUNGEN:

Prüfen Sie, wann die Wasserleitungen installiert wurden  

und aus welchem Werkstoff sie sind.

Kontrollieren Sie sichtbare Leitungen (z. B. im Keller vor und  

hinter dem Wasserzähler). Bleileitungen sind im Gegensatz zu  

Kupfer- oder Stahlleitungen weicher. Sie lassen sich mit einem 

Messer leicht einritzen oder abschaben und erscheinen silber-

grau.

Eine Analyse durch das SWM Labor kann Ihnen eine Orientier-

ung geben, ob in Ihrer Hausinstallation möglicherweise Blei 

vorkommt.

SWM Versorgungs GmbH*   |   Emmy-Noether-Straße 2   |   80992 München

* �Die SWM Versorgungs GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Stadtwerke München. Eigentümerin der SWM ist zu 100 Prozent die Landeshauptstadt München.  
Die SWM gehören also den Münchner Bürger*innen und sind daher wichtiger Bestandteil der kommunalen Daseinsvorsorge.

Kontakt: 0800 796 796 0 (kostenfrei innerhalb Deutschlands)		   

E-Mail: info@swm.de       
www.swm.de

https://www.swm.de/dam/doc/wasser/trinkwasser-analysewerte.pdf
http://www.swm.de/analysewerte
http://www.swm.de/wasser-preisblatt
http://www.gesetze-im-internet.de/trinkwv_2023/TrinkwV.pdf
http://www.gesetze-im-internet.de/trinkwv_2023/TrinkwV.pdf

